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Deinen Händen habe ich mich vertraut,
und sie fassen sicher in mein Leben
fest und kraftvoll in des Tages Streben
sanft und zärtlich, wenn der Abend graut.
-----------------
Wenn mich einst nach Halt und Schutz verlangt
griff ich nach dem Stab, um mich zu stützen,
nun sind es deine Hände, die mich schützen
wenn mir vor des Lebens Willkür bangt.
----------------
Liebe, Liebe seltsame Gewalt,
magst du Deine Hände wie zum Segen,
still auf meinen dunklen Scheitel legen
brauch ich keinen anderen Schutz und Halt.
----------
Peter Leitheim 
Poesie
